Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudcsadie 2216 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Stecker, Müller-Hermann, 
Höcherl, Drachsler, Leicht und Genossen 


betr. Leistungen aus dem Bundesfernstraßenhaus- 
halt an kommunale Baulastträger 


1. Wie Steht es mit der Abwicklung der Leistungen aus dem 
Bundesfernstraßenhaushalt an kommunale Baulastträger, 
insbesondere aus dem „Gemeindepfennig" für Zubringer- 
straßen zu Bundesfernstraßen? 

2. Welche Mittel werden nach den neuesten Schätzungen 
über das Mineralölsteueraufkommen im Jahre 1961 für 
kommunale Baulastträger zur Verfügung stehen? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung im Rahmen der ver- 
fassungsrechtlichen Möglichkeiten zu tun, damit der zügige 
Abruf dieser Mittel einschließlich der Reste 1960 vom Be- 
ginn des neuen Haushaltsjahres an sichergestellt wird? 
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